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• Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtauigabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp . Petitzetle 20 Pfg.
Die 3mal gesp . Petitzelle neben der
Wodien - Hauptliste , unter u neben
dem Wodienprogvamin 50 Ffg « Oie
3 mal gesp . Reklajnezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2. —. Emmahge
Aufträge unterliegen einem oe-

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -'Anvicihme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen ~ Anzeigen müssen bis
IOUhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schobene ® Tagen wird keine Ge-

währ übernommen.

®ittwoch s 22 . Hoeaest 8M7. 51. Jahrgang
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zur Kur angekommen : der Kaiser-
Ferdinand K r i e n aus Berlin

, ■ Ferner sind nach der neuesten
ler  eingetroffen : Baronin von

r e j / 11 Öe n aus Berlin im Hotel „Schwarzer
Ia u von Düring  aus München.
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Ejaeste aus Wiesbaden,
V p letlz  Herr Oberpräsident Hengstenberg

nBassung aus dein Staatsdienst naehge-
Iger dürfte der bisherige Kultus-

. <csb ad 2u Solz  werden.
°tllni issa1e,ner ..Heizkongress . Auf Einladung des

Nac hfol£
irott

Einschränkung des Verbrauchs auf die Hälfte bezw.
zweidrittel des seitherigen Verbrauchs zu rechnen sei,
wobei allerdings in Erwägung gezogen werden könne,
dass in der Hauptsache die Ersparnis bei Nicht -Haus-
betrieben zu erzielen seien , und dass der auf den Haus¬
bedarf entfallende Teil der zur Verfügung stehenden
Kohlen etwas grösser sein könne.

— Wiesbadener Heilbäder für Kriegsbeschädigte.
Wir lesen in der „Balneologischen Zeitung “, dass Wies¬
baden an die Verwundeten und im Felde erkrankten
Soldaten bis September vorigen Jahres 2 3 6 1 3 3 Heil¬
bäder  verabfolgt hat . Es steht damit weit allen deut¬
schen Badepiätzen voran , ihre Reihenfolge ist Aachen
63 023 , Baden -Baden 146 233 , Ems 59199 , Kreuznach
102 237 , Nauheim 1/2 760 , Neundorf 89 498 , Oeyn¬
hausen 78 908 , Warmbrunn 124 356 , Wildbad 73 052,
Wildlingen 31 393 Inhalationen : Wiesbaden
10 289 , Baden -Baden 8422 , Ems 66 616 . Insgesamt sind
3 090 581 Heilbäder , 568 786 Packungen , 218 207 Be¬
strahlungen 345 494 Inhalationen erfolgt resp . abge¬
geben . Dazu kommen noch weitere über 500 000 Be¬
handlungen aller dieser Arten in den Militärkuianstalten
in Driburg , Falkenstein , Landeck , Nauheim , Teplitz und
Wiesbaden . Und wenn von den rund 140 000 mili¬
tärischen Kurgästen nur die Hälfte wieder dienstfähig
geworden , so sind das zwei Armeekorps , die dem Heere
zurückgegeben zu haben sich die deutschen Kurorte zum
Verdienst anrechnen können und dafür wird die Heeres¬
verwaltung . wird das Vaterland ihnen dankbar sein.

_ Im Thaliatheater gelangt der erste Urban Gad-Film
1917/18 . das grosse Gesellschaftsdrama „Vergangenheit rächt
sieh," mit Maria Widal zur Erstaufführung . Die Künstlerin
vereint Schönheit , Talent und glänzendes Spiel Die
prächtige Ausstattung und glänzende Regie wird Be¬
wunderung erregen.

Brombeeren waren angeboten zu 90 Pfg ., Steinpilze zu
1 Mk ., Tomaten zu 43 und 45 Pfg ., Kürbiss zu 20 und
25 Pfg ., Mirabellen zu 62 Pfg ., Melonen zu 1,30 und
1,60 Mk . Die Stadt böt an ihren Verkaufsständen an:
Wirsing zu 18 Pfg ., Weisskraut zu 16 Pfg ., Römischkohl
zu 20 Pfg ., Rübenspinat zu 10 Pfg ., Roterüben zu
25 Pfg ., Senfgurken zu 25 Pfg ., Gurken gewöhnlicher
Art zu 15 Pfg ., Rettiche zu 5 und 8 Pfg ., Tomaten
zu 43 Pfg ., Geiberüben zu 22 Pfg ., Frühbirnen zu
40 Pfg ., Melonen zu 80 Pfg.

Hof und Gesellschaft.

S -X UÜÜ dn chleu ten
beruflich

eine *“ Hr Heizbetriebe Professor Kühler
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— Ais Führer durch die neue Kunstausstellung im
Museum  kann allen Fremden die Nummer 227
des ,,B a d e b 1a 11 e s“ mit der ausführlichen B e -
sprechung des Privatdozenten Dr . Walter
Bombe, (Bonn ) empfohlen werden . Preis K\ Pfg-

wc . Vom Wocfaenmarkt . Bei fortgesetzt hohen
Preisen war die Obstzufuhr eine ziemlich starke,
während an Gemüse das Angebot durchweg nicht be¬
friedigte . Birnen wurden von 35 Pfg . an abgegeben.

Der Kaiser  besuchte zum ersten Male im Kriege
die Stadt Hamburg.

Jahreswende seiner Thronbe-
Ferdinancl  eine Million

. . _ „o _ Kriegswaisen gespendet.
Die jüngste Enkelin Leopold von Rankes , Hilde¬

gard,  eine Tochter des verstorbenen Generalmajors
Friedhelm von Ranke,  und seiner Gemahlin Lily.
geb . von Ranke , verlobte sich mit dem Referendar und
Leutnant d . R. Jürgen von Blankenburg.

Anlässlich der 30.
Steigung hat König
Franken zugunsten der

Meise und Verkehr.
— Die Einschränkung des bayerischen Fremdenver¬

kehrs . Nachdem der verbotswidrige Lebensmittelaufkauf
durch Fremde , wie es heisst besonders Norddeutsche,
trotz der Überwachungsmaßnahmen derart zuge¬
nommen hat , dass die Milch - und Fettversorgung der
bayerischen Städte gefährdet erscheint , wies das
bayerische Staatsministerium des Innern die sämtlichen
Distriktspolizeibehörden an , alle Fremden , die sich un¬
erlaubten Lebensmittelhamsterns schuldig oder ver¬
dächtig machen , unnachsichtig aus den Bezirken sofort
auszuweisen . Ausserdem wird die Aufenthalts¬
dauer  der Fremden allgemein auf eine Woche
beschränkt.  Das Gepäck auf der Eisenbahn , ebenso
wie alle Postsendungen werden in Zukunft ausnahmslos
kontrolliert . Betriebe , in denen Verstösse gegen die
Lebensmittelvorschriften festgestellt werden , sollen
polizeilich geschlossen werden . Ausserdem soll be¬
stimmt infolge dieser Hamstereien im kommenden Winter
der bayerische Fremdenverkehr ganz bedeutend ein¬
geschränkt werden.
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/ ej nej. tegelt sich das Badeleben nach den
/Nd en uH esc hriebenen Kurordnung . Zu

? (]; tie{ baden die Männer , zu anderen die
t tV Afet es’In Volke wurzelndes Schicklichkeits

Kdem Manne , sich dem Badeplatze
nur auf eine gewisse Entfernung

S “ verati * 7 ' skli nää der ' giiiuschen , den Ereignissen

einfach den überlieferten Erfahrungen , wie es ja auch
in weiter zurückliegenden Zeiten in Deutschland
üblich war.

Französischer Konkurrenzkrieg gegen unsere Bauer.
Der ..Neuen Freien Presse “ in Wien entnehmen wn
Folgendes aus dem Bericht ihres Brüsseler Korre¬
spondenten : „Die Franzosen erwarten nicht nur den
Sieg aut den Schlachtfeldern , sondern erhoffen auch von
dem Weltkriege die Boykottierung der grossen deutschen
und österreichischen Weltbäder durch die Angehörigen
der Ententestaaten . Neuenahr , Nauheim , Wies¬
baden,  Kissingen , Karlsbad , Franzensbad und Teplitz
werden nach ihrer festen Überzeugung nach dem Kriege
verlassen und verwaist sein . Der Strom der auswärtigen
Besucher wird sich ausschliesslich nach Vichy , den
Bädern der Auvergne und der Tranche Comte und den
Kurorten der Pyrenäen ergiessen . Das französische
Handelsministerium hat darüber bereits eine Berechnung
angestellt , aus der sich ergibt , dass jährlich dreihundert-
tausend Amerikaner und ebensoviele Engländer , um nur
von den beiden anglikanischen Staaten zu reden , die
deutschen und österreichischen Badeorte aufsuchen und
dort jährlich ein paar Milliarden an Geld zurücklassen.

stets etwas vorauseilenden und phantastisch über¬
treibenden Auffassung von selbst , dass von diesen
dreihunderttausend Angloamerikanern nach dem Kriege,
wie er immer ausfallen möge , kein einziger seinen Fuss
auf den Boden der Mittelstaaten setzen wird . Alle
werden ausnahmslos nach Frankreich kommen . Es
müssen deshalb schon jetzt die Vorbereitungen für ihren
würdigen Empfang getroffen werden . Das französische
Handelsministerium hat deshalb mehrere hohe Beamte
nach Amerika geschickt , um dort an Ort und Stelle die
Reise - und Lebensgewohnheiten der Yankees zu
studieren , damit sie in Frankreich den Komfort finden,
an den sie bei ihren Reisen in Deutschland und Öster¬
reich gewöhnt sind . Das Handelsministerium lässt
sogar alle Einrichtungen der deutschen und österreich¬
ischen Badeorte zum Zwecke der Nachahmung ganz im
geheimen zusammenstellen , womit eine besondere
Kommission betraut ist . In den nächsten Tagen ver¬
sammelt sich in Paris ein Kongress der französischen
Hoteliers , der sich ebenfalls ausschliesslich mit diesei
Angelegenheit beschäftigen wird . Insbesondere wird
die Frage der Erweiterung aller französischen Bäder
und ihrer Einrichtungen erwogen werden.



Mittwoch , den 22. August 1917,Mittwoch , den 22 . August 1917

Abend « SCHI#Vor mittags **HCönzcfrt-
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xocfobrtiimen «Anlage

Leitung ; Herr Konzertmeister Wiitulm Wolf.
Vormittags 1t Uhr.

! . Choral : , Wer nur den lieben Gott lässt walten “.
2 . Ouvertüre zur Oper »Wenn ich

ein König war “ . A . Adam
3 . Marienklänge , Walzer . . . . J . Strauss
4.  Arie aus der Oper »Robert der

Teufel “ . . . . G. Meyerbeer
6 . Fantasie aus der Oper „Figaros

Hochzeit “ . W . A . Mozart

Leitung : Herr Hermann Jrmer,
Kurkapellmeister.

Faust-Öuverture . . . . • '
Baüetimusik aus der Oper »”l£

Tempelherren “ . . . • •
Lied an den Äbendsiern aus dei

Oper „Tannhäuser “ . - •
Im Herbst, Ouvertüre . - • .
Variationen aus demA-dur-Quavte
Fantasie aus der Oper „Aida“

iHansijy

,es ichtiq\
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V 'f, Fr' Fr-, Suh
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J . Strauss

XfeiberstoftHertz •Moderne
Seidenstoffe

Musen , Vnterröd#

JacfcenkCeiber, Mäntef
'Besucfjsäfeider

ögene Mass-ScQneiberef 618861

Park-Hotel, Wilhelmstrasse 36
hält wieder an Werktagen um 11 Uhr Con^Hotel ,Kaffee , Konditorei , Bodega mit Weinstube

Schöne geräumige Zimmer mit Bad und voller Verpflegung
Für Familien besordere Vereinbarungen , 4« sj v»n DA «egiev

C e<1Vtt & Hr.
h, . ; 1- Prof.

Tfv'
"i> Hi RfMa §He:<v1*-S %°1

s'V: >S“ K,
i '[r A
v tb. A 111- m. Fi-

inN? Hat sin„ p
iSt ; Chm*

bl . ni' »v Fa
fc Hv.
,AHr vV >». E

® natüktei ZukMnttG. m.b.H. ®
Wiesbaden
Langgasse 28/30
Ecke Römer
Tel . 566 ^ä

r  10 . Besitzer : Heinrich Jahn . Telephon 4021.

n Ausschank : Pa . Rhein - , Mosel - und SUdweine.
lotwein . — ft . Flaschenweine erster Firmen.
nehme , kühle Lokalitäten . — Gesellschaftszimmer.

— Möblierte Ziem er . - -

mmi itt t* * " * 1®®®®®# # ®®«

Kurhaus Wiesbaden M |
Wirtschafts-Betrieb allerersten Ranges. | | |
Mittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung . gl*

Wl ^ aw mit Hebenräumen, Gesell- §■§• g
W01It “ öUUl sdiaftszimmer f. Hochzeiten, « « <» K

geschlossene Gesellschaften. 11 % J
Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Jahreszeit. | f | •

Abends von 8 Uhr an KONZERT der Hauskapelle. <3 5 £. |

Bier-Saal (€rmässigte Preise). jsljj: •
Nach Schluss des Theaters fertige Platten. | 1 3 |

Pilsener Kulmbacher §
Genossenschafts-Bräu. Petzbräu. !" § ® 3

Wiesbadener Felsenkeller-Bier. m I

Weingrosshandlung. m !
Spezialität : Rheingauer Original -Geroachse . « « J

W. Ruthe , Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisersu. Königs. “ = 3
Beginn u. Schluss der Vorstellungen des Königlichen § Ij 3

Theaters werden im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft & » |
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher bekannt gegeben. ® T |

la. Ref.
Hftaptsiti

Berlin W. »
^X ' Fillalea : Frankfurt a . M.
^eLUierpl.5rt- Hamburg-Stettin. ■ttrcu

Kirehgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes u . grösstes Lichtspielhaus.

Vom 21.—24. August.
Erstaufführung!

Vergangenheit rächt sich.
Grosses Gesellschafts-Drama

in 5 Akten von Urban Gad.
In der Hauptrolle:

Maria Widal.
Albert in Nöten.

Kleines Lustspiel mit Alb. kantig.
Herrenchiemsee.

— Bayrisches Königsschloss. —

tön Münchener
Kunstausstellung

im Königl. Glaspalast
Künstlergenossenschaft u. se

jull mit Septem *»®'

!l . \r  ; cWar
V >"i'!h1z
A. ’jj ^ «saelc

V <5 “S* "
4-f ’.j ' s
A jflfl «ehen
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br̂ VFH Uf
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Täglich 9 - 6 Uhr.

1 Verwendet <;
j „ Kreuz - Pfenuli “ i

■m  Marken »j «uf Briefen, Karten«»*- ^

Hotel Weil , Büdesheim a. Rh an den Tagesveranstaltungen
Verwaltung, der Theater un

vereine , so lesen aS

WIesisadeiffier - Bad«
Es berichtet ausführlich t a

üinzelne Nummer 10 Pfg. Sonntag®
cauntliste der neu angekommenen

Kinephon-Theater
876 Taunusstrasse 1

Vornehme Lichtspiele.
Er -Aufführung;

Ebba Thomssen
Valdemar Psylander

in
Die Nihiiitexpiosion.

Schauspiel aus dem Leben eines
Erfinders.

Ein nettes Pflänzchen.
Köstlicher Schwank mit

Erika Glässner.
Voraus;]. Extra Einlagen.

Neu eingerichtetes Hotel in nächster Nähe des Bahnhofes und der
Landebrücke der Dampf boote. Garten und Veranda mit prachtvoller

Aussicht auf den Rheinstrom . Anerkannt gute Küche.
Weine eigenen Wachstums. Ausschankv.Müncheneru. Pilsener Bier
396  Ernst Weil , Hoflieferant , Weingutsbesltzer.

Wühelmstrasse 8 Gartenhaus

Weimarer Stadtparks , über Go
messen die goldenen Tage . _ Dü
Glück , das man niemals tiefer
seelische Sammlung geht von in
zu jeder Schönheit . Mit einem
erinnert , sind viele seiner Fig ul
schüchternen Musikers Erich M«?
Töne erklingen , auch die Melodi
irrenden , romantischen Künstle,
ist ihre Stätte, ' sondern ein Eda.
„Insel der Auferstehung “, in de
Biiähauern und Dichtern freie
Menschen heben sich aus diesen
der von einem tragischen Schn
und Henrik Tofte , der kindlich«
deutschen Waldes , zu Wiesen,
dann die zeitlos -friedvolle Hanoi

(bis zum 26 . Juli 1917) : 12 156 Geschütze , 4 931 056
scharfe Schüsse bzw . Geschosse , 10 640 Munitions - und
andere Fahrzeuge , 3 216 Protzen , 1 655 805 Gewehre,
155 829 Pistolen und Revolver , 8 352 Maschinengewehre,
2 298 Flugzeuge , 186 Fesselballone , 3 Lenkluftschiffe.
Diese Zahlen enthalten nur die nach Deutschland zurück¬
gebrachte Beute , während ausserdem eine auch nicht
annähernd zu bestimmende Anzahl Geschütze,
Maschinengewehre usw . sogleich im Felde in Gebrauch
genommen worden ist.

Aus unseren Kriegslagen.
— Verluste und Kriegskosten der Entente . Nach

vorsichtigen Schätzungen betragen die Verluste der
Russen seit Beginn des Krieges bis zum ' 1. Juli 1917
9 500 000 Mann , die der Franzosen 4 400 000 Mann,
die der Engländer ausschliesslich der Inder 1 600 000,
die der Italiener 1 600 000 , die der Belgier 240 000 , die
der Serben 500 000 und die der Rumänen 300 000 Mann.
Die Gesamtverluste der Entente betragen sonach über
18 Millionen,  was etwa der Summe der Bevölke¬
rungsziffer von Dänemark , Norwegen , Schweden und
Holland entspricht . Die Kriegskosten der Entente be¬
tragen in den 3 Kriegsjahren etwa 258 Milliarden
Mal 'k, während sich jene der Mittelmächte auf 107
Milliarden Mark belaufen.

— Die deutsche Kriegsbeute . Am Ausgang des
dritten Kriegsjahres wurde als Kriegsbeute festgestellt

BibSiothck.
— Max Geissler „Tockele und seine Frau - .Das

neueste Ullsteinbuch * Preis 1 Mark . — Joekele , von dem
Geissler schon in „Jockele und die Mädchen “ erzählt hat,
ist der nach Zigeunerjahren besonnen in die Welt blickende
Doktor Jakobus Sinsheimer , seine Frau die kluge Doris , die
‘dem ungeberdigen Jungen die rechte Balm wies . Nun
wohnen sie vereint in ihrem Haus am Horn, am Rande des

Verantwortlicher Schriftleiter: • geb® f
Sprechstunde (TReaterkolonn ’ 9pr«vorm. 10—lt Uhr.
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Deutsche Fabrik:

Hamburg E , Schanzenstrasse -.T*

MEh 'WMbWMU
FTüg [.el und Piatimp ^ j

es ichtigung und Prüfung bei ERIST SCliiELLEliBEIlSsy

Ständige Ausstellungen:
Berlin W ., Budapesterstrasse. 6.
Mamburg , Jungfernstieg 34.

Gr . Burgstrasse 14. 403

Hr.
ifitt ’I[>'. in’ P uithu,'S

K ^ fr , Suhl

;• fit |„ arz «il >evg
, Hr. Breslau

Dle3de “
I.• ttr. v enn: b i-aJ°r>
* vn $ >lenz

k: f- fi tenbei 'g
Pr C ' Köln

Tages - FremdenSisf 0
nach den Anmeldungen vom 18. August 191/-

m. Fr.
VuS'

1 SS ^ ^ -’Gladhach
' h,...,, In̂,

n2 Ir. \poViY diaset)|els
T lÄ el *v , Bonn

Kl- * !" • m. Fi ., Köln
r . t , >n . Fr ., Altena
m ,"tn,

w lir ’n^ hn, Cleve
iJ5’ Hi- "(S Briedena .u

Sr l0t w bUVg
N>j hkft . h ennar"r . v , M. Fam ., Breslau

D» p a|wp feS êi'ungsrat , Friedenau

Kose
Reichs post

Haus Pasqual
Taunus -Hotel

Hessischer Hof
Einhorn

Zum Posthorn
Quisisana
Quisisana

Nassauer Hof
Bellevue

Haus Kruse
Kaiser Friedrich -Ring 20

Karlstr . 1
Gasthof Krug

Alleesaal
Taunusstr . 59

Zum neuen Adler
Metropole u . Monopol

Hessischer Hof
Metropole u . Monopol

Evangel . Hospiz
Christi . Hospiz 1

Alleesaal
Bellevue

Kaiserhof
Nassauer Hof

tt»e>**

\ioen>

«></'

, _ _ Taunus -TIotel
, '-'Itc,. t!" >8- Hr . Oberst m . Begl ., Stettin , Hotel Berg
rt, dr s . ’■ Bros . Dr . phil , Berlin Kaiserhof

H U 1- Ingbert 1
; ■Kr. •jP Ia gdeburg

Wh' Kr tv U-> Oberhausen
fl .. Di„V- Berlin

^  Kr Kfenh<>fenft 'iy '* “""
h . ;r, Klinehen

V[|(ttr- tns e| L> Köln

fl Kf]»,n ’■Baiirat Prof .. Danzigs.e-
tS ? *- K,ats ™g- Bremen• vheni ..

Vier

'VI,v,
n , n ■ Fain ..
Kr °> istein

k ’ Kr'K Se¬
it V®ste

Hon nef

in. Begl .,
>». m. Fr ..

Haspe

Dresden
Strassburg

Hess , Ilr . Dr . med , Dessau
von Heyse , Fr . Dr ., München
Holtmann , Fr . Major,
Holzer , Hr . Oberbaurat , Augsburg
Iloyer , Hr . stud . med ., Delitzsch
mutig , Hr . Prof . m. Fr , Dresden

Weisses Ross
Haus Kruse

Quisisana
Alleesaal

Rhein -Hotel
Metropole u . Monopol

Metropole u . Monopol
Goldener Brunnen

Bellevue
Zum Falken
Rheinstr . 08

Zur guten Quelle

!>-. Kr iV'Valde
Gr ’hin Köln
\ ‘ Keilt ^ dhelnishaven

' Kr y, Oharlottenburg
■ Beigeordneter in. Fr,

m. Fr , Köln

< if ^ lar
h, p °̂blenz
,h .. v Düsseldorf
h Kel- Ukire be„
Kr. j Emirat

S  ifr- liif" Innstadt
CS s> Kim, !' - Pr -,. Darmstadt

f-, ' ni'hen
f> iKb ,m^ eliaff,nhiirg
A dlinirl, Augsburg
SA l5 Kl' , Alzey

Zum Kranz
Goldener Brunnen
Goldener Brunnen

Rose
Nonnenhof

Jahreszeiten
Alleesaal
Zur Post

Friedriclistr . 40
Palast -Hotel

Rose
Zur Post

Reichspost
Nassauer Hof

Zum neuen Adler
Esplanade

Schwarzer Bock
Parkstr . 25

K ronprinz
Hotel Bender
Nassauer Hof
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Remscheid
Schwarzer Bock

Goldener Brunnen
Zwei Böcke

Taunus -Hotel
Mauritiusstr . 7

Nassauer ITof
Taunus -Hotel

Zur Post
Zur Post

Metropole n . Monopol
Alleesaal

Kronprinz
Alleesaal

Palast -Hotel
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Ibald , Hr . Kfm , Düsseldorf
Iwaniszyn , Hr . Hptm . m. Fr,
de Jong , Hr . Dr . jur , Berlin
Jost , Hr,
Kalusa , Fr , Porz
Kaschmer , Hr , Frankfurt
Klingel . Fr . Dr . med . in . Töchter , Elberfeld . Evangel . Hospiz
Kolik Hr . San .-Rat Dr . med , Eeipzig - Weisses Ross
Korneck , Erl , Gonsenheim Stiftstr . 33
Kossack , Hr . Fabrikbes , Düsseldorf Rose
Krebber , Schüler , Oberhansen Europäischer Hof
Krupka , Hr , Kiel Europäischer Hof
Kruse , Hr , Flensburg Alleesaal
Kubier . Hr . Hauptlehrer in . Farn , Tübingen , Pension Garns
Eangendorf , Hr . Kfm , Düsseldorf
Lassen , Hr . Architekt , Bremen
Lat inner , Fr . in . Begl .. Koburg
Leime , Hr . Kfm . in. Fr , Düsseldorf
Reut . Hr . Ing , Flensburg
Lew . Hr . Kfm . m . Fr . Berlin
Lew Fr , Saarbrücken
Liboseliik , Hr , Gleiwitz
Riesegang , Hr . Ing , Köln Hotel
von T.iugelsheini , Fr,
Rippoldes , Hr . Reut , Braunschweig
Ritwin , Fr . Dir . m. Töchter , Berlin
Löbbel , Hr . Pfarrer Dr , Oberhausen
Löbbert , Hr , Hamborn
Löwenwnrth . Fr , Köln
Lullt , Hi-. Ing , Sorau

Rose
Nassauer Hof
Weisse Lilien

Wiesbadener Hof
Alleesaal

Prinz Nikolas
Röderstr . 28
Pariser Hof-

Adler Badbaus
Taunus -Hotel

Evangel . Hospiz
Palast -Hotel

Goldener Brunnen
Taunusstr . 1

Hotel Viktoria
Alleesaal

Sinküehenhaus
Dambachtal 23 H ( tMH DO JithdChtCll Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer-
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 8.00 M/e. an

Abgeschl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
schattiger Garten in Waldesnähe.— Kühle Wohnlage.

Heim auch für Offiziers - Familien.

Habarth , Hr . Reichsgerichtsrat,
Sander , Hr . Kfm , Hamburg
Sauer , Hr . Fabrikbes,
Schäfer , Fr . m . Begl , Frei bürg

Eeipzig Residenz -Hotel
Goldener Brunnen

Nonnenhof
Gasthof Krug

Sehefl'ner , Frl . Lehrerin in . Begl , Königsberg Evang . Ilospiz
Scheide , Hr . Ing . Dr .. Hamburg Rose
Schellenberg , Hr . Reut , Neapel Adelheidstr . 50

Hospiz z. hl . Geist
Rose

Taunus -Hotel
Abeggstr . +

Zur guten Quelle

von Malotki , Exzell , Fr , Naumburg
Maralirens , Hr . m . Fr , Hannover
Meissner , Fr , V eimar
Meusel , Fr , Braunschweig
Menser , Hr.
Meyer . Hr . Hptm . m. Fr . u . Begl , Richterfelde , Pens . Weber
Miclindisf , Ilr . Kfm , Berlin
Molz . Fr , Heidelberg
Morrineister , Hr . Kfm , Elberfeld
Müller , Ilr . Dr . med . m. Fr , Haselbach

Semper -Schmidt , Hr . Dramaturg m. Fr, Grossflottbek
Zur Post

Schmitz , Hr . ni . Fr ., Adenau Zum neuen Adler
Schneider . Frl , Limburg Zum Falken
Schönberg , Fr , Elberfeld Dreiweidenstr . 7
Schönwald , Hi . Landgeriehtsrat , M.-Gladbaeh Hotel Berg
Schondorf . Ilr. Baul -at m . Fr , Neustrelitz Prinz Nikolas
Schuchherdt , Hr . Dr . jur . m . Fr , Dresden Alleesaal
Schöning , Hr. Ing .. Wür ^burg Rose

ASchustcr . Hr. Leutn ., Berlin Zum neuen Adler
Schwarz , Fr ... Evangel . Hospiz
Scliwinn , 2 Frn ., Neuwied Wiesbadener Hof
Sickel , Hr . II lim , Cliarlottenburg Europäischer Hof
Sikorski , Fr ., Düsseldorf Einhorn
Simon , IIr . Rc ul . in . Fr, Kronprinz
Simonsohn . II ■. Kfm . in. Fr , Köln Nonnenhof
Simanscha , Hi . Kfm . in . Fr , Köln Noiiiienhof
Sommerschuh. Hr . Ing , Königsberg Alleesaal
Steril , Hr . Lehrer . Ellierfekl Evangel . Hospiz
St.euplein , Hr. Fahr ., Wiirzburg Rose
Stock , Hr . Rent ., Lg .-Schwa 1bacl i Bärenstr 5

Müller , Hr . Kfm , Kattowitz
Miinstermann , Hr . Kfm , Berlin
Nagel , Hr . Fahr . in . Fr , Lüdenscheid
Noetzel . Frl . Oberlehrerin , Potsdam
Olde weit , Hr . Hotelier , St . Goar
von Oppen , Hr . Oberleutn,
Oppenheim , Fr . in . Enkelin u.
Ott . Hr . Fahr . Ing , Hamburg
Passmann , Hi . Kfm ., Essen
Bavenstedt , Fr , Königsberg
Pavenstedt , H , Fr , Weitzdorf
Pfuhl , Hr . Ing , Frankfurt
Prager , Ilr . Kapellmeister , Spandau
Reese , Kind,
Rener , Hr . Ing , Saarbrücken
Richter . Frl , Limburg
Riendl , Hr , Neuhaus
Riep , Hr . Zahnarzt Dr , Dortmund
Rings , Hr . Fabrikbes , Honnef
Ritsoliel , Hr . in . Fam . u . Begl .. Neuss
Ronski , Hr . Kfm , Hamburg
Rohrbach , Ilr . m . Begl , Düsseldorf

Zum Falken
Zur Post

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Evangel . Hospiz
Zum neuen Adler

Gasthof Krug
Zu den Bergen

Hotel Nizza
Haus Wenker Paxmann

Bed , Hamburg Rose
Alleesaal

Vier Jahreszeiten
Christi . Hospiz I
Christi . Hospiz I

Alleesaal
Taunus -Hotel

Eteplanade
Wiesbadener Hof

Zu den Bergen
Zur Post

Nassauer Hof
Alleesaal

Dotzheimerstr . 19
Gasthof Krug

Dotzheimerstr . 20

Ktreidenburger , Hr . Dr . phil . München
iSturmpel , Hr , München
Szymanskl , Hr . Gymnasiallehrer . Geisenheim
Tannenwald , Uv . Reut . m. Fr , Kiel
Tai rasch , Ilr .. Hamburg
Thierbach , Hr , m. Fr , Dresden
Thonv . Hr . Schauspieler , Stuttgart
Trost , Hr . in. Fr,
Uber , Hr . Gell . Oberbaurat , Berlin
Uhlmämi , Hr . Fahr . in . Fr , Berlin
Ulrich , Hr . Architekt m. Fr , Finsterwalde
I ' ebrans , Hr . Ritergutsbes , Wendhausen
Vierliaus , Hr . Randgerichtsrat , Duisburg
Voss . Fr , Altona
Wagner , Hr . Ing , Aachen
Wallrath , Hr . Kfm . m . Fr , Köln
Wehr , Fr,
Weinerl . Ilr . m . Fr , Giessen
Weissenfeld , Hr . in . Fr , .Hohenlimburg,
Wetzel , Fr , Düsseldorf
Wezel . Hr . Kfm .. Sehneeberg
'Wiessler , Hr . Reg .-Rat . Schleswig
Wilhelm , Hr , Dillingen
Winter , Ilr . ca ml . med , München
Wirtz , Hr . m . Fr , Darmstadt
Wirtz , Hr .. Heidelberg
Wölker , Frl , Naundorf
Wolf , Hr . Kfm , Köln
Wolfl ', Fr . in . Begl .. Essen
Zöllner , Ilr , Lebach

Prinz Nikolas
Zur Post

Hotel Vogel
Kronprinz

Bellevue
Dotzheimerstr . 19

Zur Post
Zum Erbprinz

Rose
Hotel Berg

Hotel Viktoria
Taunus -Hotel

Taunusstr . 58
Dotzheimerstr . 19

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Gasthof Krug

Europäischer Hof
Einhorn

Europäischer Hof
Nassauer Hof

Silvana
Wiesbadener Hof

Münchener Hof
Zur Post

Schwarzer Bock
Europäischer Hof

Palast -Hotel
Vier Jahreszeiten

Perser Teppiche
[ Direkter Einkauf , ohne Zwischenhandel |

alle Arten , Grössen und Preislagen , erstklassig sortiertes Lager
Sehenswürdigkeiten

Perser-

antike Stücke

Deutsche Teppiche
Vorlagen Tischdecken Vorhänge

Ludwig Ganz,
Läufer

G . m.
b. H.

KOKST ANTIN OPEL

WIESBADEN
Kirchgasse 43

SMYRNA

Paulk: B°‘hMannes
- des-
Eine psychokratische Unterweisung.
M. 4 .—, geh . 5.—. Noch nie wurden
solche tiefgr . Instruktionen für
Mann und Weib geschrieben . Wer
darnach lebt , steigt zu den Höhen.

Begeisterte Anerkennungen.
Verlag Psychokratie, Wiesbaden 15.
467 Göbenstr . 19, I._

Christliches Hospiz 1.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53 . 350

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen
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•ESBAOEN.Sonnenbergstr .30

JĴel-Pension Esplanade
( Schönste Lage gegenüber dem Kurpark'und neben dem Kurhaus, den Quellen

und dem Opernhaus.
Erstklassige Familienpension.

| Aller moderner Komfort. Thermalbäder
I aut jedem Flur. Pension von S Mark.

Besitzer : H. El £ IÜDAN 2,

354

3
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Adolph Dams
"'«M;

elffabrik
Webergasse 4

Innenausbau
Grosse Burgstrasse 9

attling vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stiiarten.

PELZE
NEUE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BA® ARA®
G , HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4
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: ;
Gepäck zur Bahn.
Eil - u . Frachtgut.

Reisebnreau.
Tel . 12, 124 u . 242.

Büro : Nikolasstr . 5 n.
Kaiser -Friedr .-Platz 2

Gegründet 1842.

Ans dem W0CHEH-PB06B4M1 der Ear-Veranstaltaugen
lnt  täglich

■' 'üstrievte AnillStpJ
le  der anwes

Hemden.

Dienstag , den 28 . Äug»
11 Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen -A
4 und 8 Uhr : Abonnements - Konzert des

Vortragsfolge -
1. a) Ungarischer Marsch . . Ptt . Schubert

b) „Ich grüsse dich “, Lied . . . . • F . Härtel
2. „Lizzie “, Fantasie -Polka . . . . . . J « Hartmann

Trompete -Solo : Herr Ew . Dietzel.
3. a) Gebet aus „Lohengrin “ . K- Wagner

b.l Jagd -Fanfare . . . . . . . . . 0 . Schmidt.
Eint ,ittspreis : 50 Pfennig.

Abonnements -, Kurtax -, Tages - und Besichtigungskarten
berechtigen zum Besuche der Wandelhalle und des Kur¬
gartens nur bis Oft? Uhr nachmittags.
Bei ungeeigneter Witterung : Abonnements -Konzert des

Kurorclieslers im grossen Saale.

Donnerstag , den 23 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.

Mittwoch , den 29 . AugU»
H Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Aula#
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kur

Donnerstag , den 30 . Ä»ig »*s*
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen »An
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des k

Freitag , den 33. August-
11 Uhr : Konzert in der Koclibrutdien - An
4 und 8 Uhr : Abonnements - Konzert des Km

Samstag , den i. Septemd «^
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - An • '
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Km

Sonntag , den 2 . Septemh »^
lli/ 2 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - ^
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kur 01c 1b
8 Uiir im Abonncmsnt : .

Symphonie - Konzert . ^
Leitung : Herr Pari 8churicbt , städtischer

Orchester : Städtisches Kurorches

Taxpreis
' ' Amtsblatt)

Freitag , den 24 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters,

1 innerhalb
Österreich

letnderHi
Samstag , den 25 . August.

11 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr hei aufgehobenem Abonnement:

Volkstümlicher Abend
Doppel -Konzert (Kurorchester — Militärmusikkorps ).

Während des Konzertes nur bei geeigneter Witterung im
Kurgarten:

Voriräge des Wiesbadener Trompetenquarteits:
Die Herren : J . Sieber , König !. Kammermusiker,

Ew . Dietzel , Mitgl . des städt . Kurorchesters,
F. Krause, König! Kammermusiker,
J . Siegel , König!. Kammermusiker.

Sonntag , den 26 . August.
ili/2 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement:

Johann Str auss - Abend.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Stadt . Kurkapellmeister.

Orchester : Städtisches Kurorchester.

'Schafts !e
Hi . 3690.

Montag , den 27 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert. rfK e,, schat

^ (Berli,

iiffil
p

s  f (Hatl̂ arschuck

|ObiJ tri- Raben
II , SChre ;^ 0erdai,I> (H ei' (l

5< JahrgangMittwoch, den 22. Angrrft 1Ä175. Jahrgang Nr. 151
Achtung'

Leute zum PilzsamM -l"
gegen hohe Vergütung sucht Arbeitsamt Z' ""

Meldung Dienstag dorm , von 8- - 1 — —'

.... dUEÜiiachunS . if.
Verzeichnis der in der Zeit vom 8. bis
bei der Königlichen Polizei - Direktion -w

Fundsachen : j ,0
Gesunden : 1 Kneifer , 2 eiserne Kreuz^ ^ che

tasche mit Inhalt , 2 weiße Kopfbezüge, ^ spjrt«
bildnissen , 1 Bund Schlüssel, 3 Nickelbrine ^ -1
Inhalt . I Zigarrendüte mit Bargeld , bar
buch, 1 goldene Brosche.

Betr . gewerbl . Betriebszählung.
Die Ablieferung der ansgefüllten und mit Unterschrift ver¬

sehenen Fragebogen hat vom 15. bis 29 . August in Zimmer 11—13
(Erdgeschoß) des alten Museums in den Stunden von 9 bis 12fts
und 3% bis 6 Uhr zu erfolgen.

Den Bestimmungen vom 23 . Juli gemäß sind Einsendungen
mit der Post nicht zulässig, da bei der Ablieferung sogleich die
Prüfung auf Vollständigkeit und Richtigkeit der Ausfüllung statt-
sinden wird.

Wiesiade«, den 15. August 1817. 382
Der Magistrat.

Verkauf von Kartoffeln.
Von Dienstag , dm 21. ds . Mts . ab erhalten die in den

Kartoffelverkaufsstellm Nr . 3—12 und,80 -132
für den Kartoffelbezug zngelasstnen Kunden auf das Feld 4 der
neuen Kartoffelkarten je 5 Pfund Frühkartoffeln zum Preise von
II Pfa . für das Pfd . r , .

Hotels , Pensionen und Anstalten , die Kunden vorstehend ge¬
nannter Geschäfte sind , können am Mittwoch , den 22 . ds . Mts.
beim Lebensmittelverteilungsamt für Hotels , Zimmer 38, Bezugs¬
scheine zum Einkauf von Kartoffeln , und zwar 5 Pfund ans den
Kopf , nur für Familie und Personal abholen.

Wiesbaden , den 20. August 1917. ^ m  „
Der Magistrat.

Beschlagnahme von Spätkartoffeln.
Die zum Zwecke des Wiederverkaufs rm Stadtbezirk Wiesbaden

gezogenen Spätkartoffeln werden hiermit zu Gunsten des Kommunal¬
verbandes der Stadt Wiesbaden beschlagnahmt.

Die Erzeuger haben die der Beschlagnahme unterlregenden
Kartoffeln unter Angabe der Menge und der Anbaufläche dem
Kartoffelamt , Grabenstr . 1 schriftlich oder mündlich sofort auzu-
melden.

Der Ankauf der beschlagnahmten Kartoffeln erfolgt durch das
Kartoffelamt zu den festgesetztenHöchstpreisen.

Der direkte Verkauf von Spätkartoffeln sertms der Erzeuger
an Privathaushaltungen , ebenso der Verkauf von Spätkartoffeln
auf den Äckern an Privathaushaltungen ist strengstens untersagt.
Die Ausfuhr von Spätkartoffeln aus dem Stadtkreis Wiesbaden :st
nur mit besonderer Genehmigung des Magistrats gestattet.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder mit Geld bis zu Mk . 1500 — bestraft.

Die Verordnung tritt sofort in Kraft . 412
Wiesbaden , den 20. August 1817.

Der Magistrat.

Achtung Lcharf -Z-reßen.
Am 23.. 27. und 28. August 1917 finde: von vormrttags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr rm „ Rabmgrund " Scharfichietzen
statt.

Es wird gesperrt : _
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstratze , Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachta!), Weg
Kefselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner-

Zngelaufen : 2 Hunde. •v %mp
rpersta
e* o n z ie
8 des
^gesetzt.

Am 15. August . Rentnerin Maria
bau « Karl Stmnpf , 68 I . Wwe. f7 > e f.  Ä

Am 16. August . Johannette
Wilhelm Dorn , 13 I . Ehefrau Eilst ^ meißln»^ ,' V
40 I . Kellermeister Jakob Kunz , 5r I - >NrivaOĝ -s.
55 I . Kaufmann Ernst Müller , 4̂0 3‘ * ff
Theis , 82 I . Kontoristin Katharina
lungsgehilse Max Hirsch, 27 I . ^

Am 17. August . Geh. Baurat L WlLli'1
Weinhändler Waldemar Brunn , 62 ^ ,, Sß'f f,;l
gcb. Edinger , 56 I . Elsa Blum , 1 Jg « Ehest", AckÄ' ^
50 I . Schriftsetzer Karl Scholl , cP!  V
Schneider , geb. Kahleis , 40 I . Mar :e nfl «^

Am 18. August . Privatmann St «- >

halb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr sreigegeben. Jagdschloß
Platte kann aus diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten . 444

Wiesbaden , den 27. Juli 1917.
Karnisonkommanda.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

nach § 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
Produzmten des Stadtberings ihr Erzeugnis an Beerwein un¬
mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angedrohten Defraudationsstrasen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können in unserer Buchhalierei , Nen-
gasse 8, unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 24. Juni 1917. 241
Städtisches Akziseamt.

WiesbadenerDringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche nur Freigabescheine an den Kriegswirtschasts-
ausschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Wiesbaden , den 9. Juni 1917. 217
_ Der Magistrat.

Gemüsesamen Das Ministerium
und Forsten macht folgende Mitteilung - * auf
von Gemüsesamen stößt während des ^  L
Die Witterung der Kriegsjahre , war , 8el 'S
günstig , außerdem ist der Bedarf erhebl' A,L « jWfi,
Mangel an Samen für das nächste Iah tf
mann bestrebt sein, den im nächsten J - hr Soh" gofl-'
zu erzeugen. Vei den einjährigen Pstaa " . !̂,!teN ""
läßt sich das ohne besondere Schwrerlg h: ^
führen . . Mie

Akzisepflicht der Beerenweine . herâ zla'l' .F
bereitung von Beeren- usw. Wernen /..„gliche K \
dessen mahnt das Akziseamt an w0>l^ -gAi?
selbstgekelterten Beerenwemmengen . ,„aeN
auch an dieser Stelle auf die B -sümmMS „r.d ^ ^
Akziseordnung hinzuweisen, nach denen AMlS "' gnd̂

Viehzählung am I. September 1917
Am 1. k Mts . findet im Deutschen Reiche eine Viehzählung

statt ; sie erstreckt sich auf Pferde und Fohlen (ohne Militär¬
pferde ), Rindvieh (Kälber , Jungvieh , Bullen , Stiere , Ochsen,
Milch - und Zugkühe ), Schafe , Schweine und Ziegen nach Alter
und Geschlecht, sowie Kaninchen , Federvieh (Gänse , Enten,
Hühner , Truthühner , Hähne und Kücken). Das in der Nacht
vom 31. August zum 1. September vorübergehend (aus Reisen,
Fuhren pp.) abwesende Vieh ist bei der Haushaltung , zu der
es gehört , mitzuzählen . Zählkarten werden nicht ausgegeben.
Durch die Zähler sind die Angaben der viehhaltenden Haus¬
haltungen in die Zählbezirklisten einzutragen . Das Ergebnis
des Eintrags ist von dem Haushaltungsvorstand mündlich zu
bestätigen.

D :e Angaben über den Viehbestand dürfen nur zu amt¬
lichen statistischen Arbeiten , nicht zn Steuerzwecken benutzt
werden . Wer wissentlich unrichtige oder unvollständige An¬
gaben macht , wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder
mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark bestraft ; auch kann Vieh,
dessen Vorhandensein verschwiegen worden ist , im Urteil für
dem Staate verfallen erklärt werden.

Es wird ersucht, die Herren Zähler bei der Zählung zu
unterstützen.

Wiesbaden , den 13. August 1917

Laver»-Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31 . März 1918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 —19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben. '
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

rtnzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Kechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917. 727

SUdtksche

zenten des Stadtberings ihr eigenes
Obstwein binnen 12 Stunden nach ^ “Ä
schriftlich bei dem Akziseamt, Neugasst ' ^ 0 JL g tf
m verwendende Formular zur Anmeldung ^ eld .,Fzu verwendende Formular zur -.
des Akziseamts kostenlos verabfolgt,
ständige oder verspätete Anmeldung
mit hoher Strafe — bis zu 300
Weines — bedroht.

BekRnntmnchmND.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Echwalbachcr Etrech«

Wird werktäglich in der Zeit vom ! 6. ü'.ürz bis einschl. 15. Sept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Von 12 bis I Ubr nachmittags bleibt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden , dm 10. März 1917 . 1158

Städtisches Akzikeamt.
Verantwortlicher Schriftleiter

Der Magistrat.
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